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Satzung über den Bebauungsplan 10 der Gemeinde Damshagen für 
den nordwestlichen Bereich der Ortslage Rolofshagen im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 a BauGB
- Abwägungsbeschluss -
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Bauausschuss der Gemeinde Damshagen
Gemeindevertretung Damshagen

Sachverhalt:
Die Gemeinde Damshagen stellt den Bebauungsplan Nr. 10 für den nordwestlichen Bereich 
der Ortslage Rolofshagen im beschleunigten Verfahren für Bebauungspläne der Innenent-
wicklung gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) auf.
Der Entwurf der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 10 sowie der Entwurf der zugehörigen 
Begründung wurden für die Dauer eines Monats vom 23. Juni 2016 bis zum 26. Juli 2016 
öffentlich ausgelegt. 
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 
BauGB in Verbindung mit § 13 Abs. 2 Nr. 3 und § 4 Abs. 2 BauGB parallel beteiligt. Die Ab-
stimmung mit den Nachbargemeinden wurde gemäß § 2 Abs. 2 BauGB durchgeführt. 
Im Ergebnis der Beteiligungsverfahren ergeben sich Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange. Stellungnahmen der Öffentlichkeit liegen nicht vor.
Es ergeben sich:

- zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen,
- teilweise zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen
- nicht zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.

Im Rahmen der Abwägung sind gemäß § 1 Abs. 7 BauGB die öffentlichen und privaten Be-
lange gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen (vgl. Abwägungsprotokoll).
Die Abwägungsergebnisse sind in tabellarischer Form zusammengestellt.

Die Regenwasserableitung ist vor Satzungsbeschluss entsprechend zu regeln.
Die Löschwasserbereitstellung ist zu sichern. Der Bedarf kann im Wesentlichen abgedeckt 
werden. Der Teich im Sandweg ist entsprechend zu entkrauten. Der Spielplatz als solcher 
wird im Zuge der Grundstücksbildung mit beachtet. Sofern erforderlich, werden Teile des 
Spielplatzes umverlegt; ansonsten wird die Lage der Grundstücke dem Spielplatz angepasst.
Das Einvernehmen mit den Zielen der Raumordnung und Landesplanung wurde nach um-
fangreichen Abstimmungen hergestellt.

Im Ergebnis des Abwägungsprozesses sind die Planunterlagen entsprechend anzupassen 
bzw. zu ergänzen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Damshagen beschließt:

1. Die auf Grund der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB in Verbindung mit § 13 Abs. 2 Nr. 3 und § 4 Abs. 2 
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BauGB eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen hat die Gemeinde Damshagen 
unter Beachtung des Abwägungsgebotes geprüft. Es ergeben sich

- zu berücksichtigende,
- teilweise zu berücksichtigende und
- nicht zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.

Stellungnahmen der Öffentlichkeit wurden im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht 
abgegeben.
Das Abwägungsergebnis macht sich die Gemeinde Damshagen zu eigen. Das Abwä-
gungsergebnis gemäß Anlage 1 ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

2. Das Amt Klützer Winkel wird beauftragt, die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange, die Anregungen erhoben bzw. Stellungnahmen abgegeben haben, von diesem 
Ergebnis der Abwägung unter Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Kosten werden auf die begünstigten Grundstückseigentümer über eine städtebaulichen 
Vertrag umgelegt.

Anlagen:
Abwägungstabelle
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 2 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Grundlagen der Stellungnahmen werden von der Gemeinde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Zu 2. 
Die aufgeführten Stellungnahmen werden nachfolgend behandelt. 
Siehe nachfolgende Berücksichtigung. 
 
 
 
 
 
Zu 3. 
Die Hinweise und Ergänzungen der Stellungnahmen werden nach Erfordernis in der 
weiteren Bearbeitung beachtet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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 4 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

A 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt den Hinweis zur Kenntnis. Der Bebauungsplan Nr. 10 
wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB aufgestellt. Es handelt sich bei 
der Fläche innerhalb des Geltungsbereiches um innerörtliche Flächen. Der Bebauungsplan 
wird als Bebauungsplan der Innenentwicklung aufgestellt. Flächen des Außenbereichs 
werden nicht in Anspruch genommen. 
 
 
 
Zu 2. 
Der Hinweis wird berücksichtigt. Der Verfahrensvermerk wird entsprechend angepasst. 
 
 
 
 
Zu 3. 
Die Nummerierung wird entsprechend eines schlüssigen Aufbaus angepasst.  
 
 
Zu 4. 
Die Reihenfolge der Auflistung zur Höhe baulicher Anlagen und zur Höhenlage wird zum 
besseren Verständnis geändert. Der Punkt Höhenlage wird hinter dem Punkt Höhe 
baulicher Anlagen aufgeführt.  
Es wird präzisiert, dass mit der Bezeichnung Erdgeschossfußboden der Fertigfußboden 
des Erdgeschosses gemeint ist. 
 
Zu 5. 
Die Festsetzung wird entsprechend angepasst. Der Absatz wird für ein besseres 
Verständnis der Festsetzung entfernt. 
 
Zu 6. 
Die Gemeinde orientiert sich bei der Festsetzung zur Gestaltung der Fassaden an den 
örtlichen Gegebenheiten. Die Formulierung wurde so gewählt, dass eine ortstypische 
Fassadengestaltung möglich ist. Die Gemeinde hält an der Festsetzung fest. Die 
Gemeinde belässt es bei der Festsetzung. Die Gemeinde möchte ein offenes und weiteres 
Spektrum bewahren.  

 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Nicht zu berücksichtigen. 
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 5 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
Zu 7. 
Die Festsetzung wird ergänzt. 
 
 
Zu 8. 
Die Bußgeldvorschrift wird entsprechend angepasst und auf den Punkt II.7 ausgeweitet. 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 9. 
Die Rechtsgrundlage wird entsprechend angepasst. 
 
Zu 10. 
Die Niederschlagswasserbeseitigung wird vor Satzungsbeschluss geregelt. Eine 
Baugrunduntersuchung liegt vor. Auf der Grundlage der Baugrunduntersuchung ist es 
erforderlich, technische Detailuntersuchungen vorzunehmen. Durch gutachterliche 
Überprüfung ist der Nachweis erbracht, dass eine Versickerung auf den Grundstücken 
nicht möglich ist. Das anfallende Oberflächenwasser soll somit auf den Grundstücken 
gesammelt und der Regenwasserkanalisation zugeführt werden. Für die 
Regenwasserkanalisation sind im öffentlichen Bereich die Einleitungen zu schaffen. Die 
vorhandene Regenentwässerungsleitung soll genutzt werden. Von der Hydraulik reicht 
diese Leitung aus. Die Übernahme der Aufwendungen ist über die Privaten zu sichern. 
Auf die Gemeinde dürfen nur die durch sie verursachten Kosten entfallen. Somit können 
die Belange geregelt werden. 
 
Zu 11. 
Der Spielplatz ist als solcher im Bestand vorhanden. Auf eine gesonderte Einmessung 
wird verzichtet. Der Spielplatz kann durch die Gemeinde im Bedarfsfall verlagert werden. 
Andernfalls würden sich Anforderungen für die Einschränkung der Grundstücke ergeben. 
Dies kann im Zuge der Realisierung der Maßnahme ergänzt werden. 
 
Zu 12. 
Der Hinweis wird berücksichtigt. Der Absatz wird ersatzlos gestrichen. 
 
B 

 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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 6 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass die Stellungnahme auf keine 
entgegenstehenden Belange hinweist.  
 
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht der Belange von Naturschutz und 
Landschaftspflege keine Hinweise und Anregungen zum Bebauungsplan Nr. 10 der 
Gemeinde Damshagen bestehen. 
 
C 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass die Stellungnahme auf keine 
entgegenstehenden Belange hinweist.  
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Vorhaben nicht durch Trinkwasserschutzzonen 
berührt wird. 
 
Zu 3. 
Es wird berücksichtigt, dass die Versorgungspflicht mit Trink- und Brauchwasser für die 
Bevölkerung, die gewerblichen und sonstigen Einrichtungen gemäß § 43 Abs. 1 LWaG 
für den Zweckverband Grevesmühlen besteht. Entsprechende Anschlussgestattungen für 
die Versorgung sind mit dem Zweckverband zu vereinbaren. Der Zweckverband 
Grevesmühlen wurde am Aufstellungsverfahren beteiligt, eine Stellungnahme liegt vor 
und wird entsprechend berücksichtigt. 
 
Zu 4. 
Die Gemeinde berücksichtigt, dass gemäß § 40 Abs. 1 LWaG die 
Abwasserbeseitigungspflicht den Gemeinden obliegt und dass die Gemeinde Damshagen 
diese Pflicht gemäß § 40 Abs. 4 Satz 1 LWaG auf den Zweckverband Grevesmühlen 
übertragen hat. Der Zweckverband Grevesmühlen hat das im überplanten Gebiet 
anfallende häusliche Abwasser zu beseitigen, die entsprechenden Anschlussgestattungen 
sind zu beantragen.  
 
Zu 5. 
Der Hinweis wird berücksichtigt und ergänzt. 

 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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 7 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 6. 
Der Hinweis wird berücksichtigt und in den Unterlagen ergänzt.  
 
 
Zu 7. 
Da Versickerungen nicht möglich sind, wird der Nachweis für die geordnete Ableitung 
des anfallenden Oberflächenwassers über technische Gutachten erbracht. Durch 
gutachterliche Überprüfung ist der Nachweis erbracht, dass eine Versickerung auf den 
Grundstücken nicht möglich ist. Das anfallende Oberflächenwasser soll somit auf den 
Grundstücken gesammelt und der Regenwasserkanalisation zugeführt werden. Für die 
Regenwasserkanalisation sind im öffentlichen Bereich die Einleitungen zu schaffen. Die 
vorhandene Regenentwässerungsleitung soll genutzt werden. Von der Hydraulik reicht 
diese Leitung aus. Die Übernahme der Aufwendungen ist über die Privaten zu sichern. 
Auf die Gemeinde dürfen nur die durch sie verursachten Kosten entfallen. Somit können 
die Belange geregelt werden. 
 
Zu 8. 
Die Gemeinde hat bereits die Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers durch 
Versickerung überprüft. Da dies nicht möglich ist, werden andere geeignete 
Möglichkeiten vorbereitet, um dies vorzubereiten. 
 
 
 
 
 
Zu 9. 
Der Hinweis wird entsprechend berücksichtigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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 8 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
Zu 10. 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Es wird geregelt, dass die Anforderungen an 
die geordnete Ableitung des Oberflächenwassers zu sichern sind und im Bedarfsfall auch 
Vorbehandlungen für das von Dachflächen anfallende Oberflächenwasser vorzunehmen 
sind. 
 
Zu 11. 
Der Hinweis, dass auf den Grundstücken eventuell vorhandene Drainageleitungen und 
sonstige Vorflutleitungen in ihrer Funktionsfähigkeit zu erhalten bzw. wiederherzustellen 
sind, wird berücksichtigt. 
 
Zu 12. 
Der Hinweis wird berücksichtigt. 
 
Zu 13. 
Der Hinweis wird durch die Gemeinde Damshagen berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
Zu 14. 
Die Rechtsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
D 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass keine Bau- und/ oder 
Bodendenkmale nach heutigem Erkenntnisstand betroffen sind. 
 

 
 
 
 
 
Nicht zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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 9 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

E 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass es keine Einwände gibt und dass keine Straßen 
und Anlagen in Trägerschaft betroffen sind. 
 
Zu 2. 
Es wird durch die Gemeinde Damshagen zur Kenntnis genommen, dass von Seiten der 
Straßenaufsichtsbehörde gemäß § 10 StrWG-MV keine Einwände bestehen. Neue 
Erschließungsstraßen sind nicht geplant. 
 
F 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass von Seiten des Fachdienstes 
Öffentlicher Gesundheitsdienst keine Bedenken gegen o.g. Planungsvorhaben bestehen. 
 
G 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Kommunalaufsicht keine Bedenken oder 
Vorbehalten vorzubringen hat. 
 
Zu 2. 
Die Kosten werden je nach Vorteilnahme auf die privaten und öffentlichen Vorteilnehmer 
umgelegt. 
 
Zu 3. 
Die Gemeinde Damshagen beabsichtigt, ihre Einnahmemöglichkeiten vollständig 
auszuschöpfen. 
 
 
H 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass es seitens des Kataster- und 
Vermessungsamtes weder Einwände noch Bedenken gibt. Es befinden sich keine 
Aufnahme- und Sicherungspunkte des Lagenetzes im Plangebiet. Auf den Erhalt von 
Grenzpunkten der Flurstücksgrenzen ist zu achten. Falls Punkte durch Baumaßnahmen 
berührt werden, sind sie durch geeignete Maßnahmen zu sichern.  
 
Zu 2. 
Der Hinweis wird von der Gemeinde Damshagen zur Kenntnis genommen.  

 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

11 von 67 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2017-________- Satzung über den Bebauungsplan Nr. 10 der Gemeinde Damshagen für den westlichen Bereich der Ortslage Rolofshagen 

 10 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
Zu 3. 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
J 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass aus Sicht des 
Abfallwirtschaftsbetriebes keine Bedenken bestehen.  
 
 
 
Zu 2. 
Nach Süden zweigt eine Verkehrsfläche ab. Es ist derzeit nicht vorgesehen, diese durch 
Abfallentsorgungsfahrzeuge befahren zu lassen. Im Rahmen der Vorsorge hält die 
Gemeinde Damshagen diese Fläche lediglich von Bebauung frei und sieht es auch als 
Zuwegung für den Spielplatz. Da alle Grundstücke innerhalb des Plangeltungsbereiches 
über den Sandweg erschlossen werden, besteht kein Erfordernis, die Stichstraße für die 
Abfallentsorgung zu nutzen. 
 

 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
Nicht zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Hinweise werden berücksichtigt. Die betroffenen Landwirte werden rechtzeitig und 
schriftlich über den Beginn der geplanten Maßnahme unterrichtet, damit sie 
entsprechende Vorkehrungen für die Ernte oder den Feldbau treffen können.  
 
Zu 2. 
Der Hinweis wird berücksichtigt. Unvorhergesehene und durch die Maßnahme zerstörte 
Drainagen an landwirtschaftlichen Flächen sind unverzüglich wiederherzustellen oder in 
geeigneter Weise umzuverlegen. Der betroffene Eigentümer unvorhergesehen zerstörter 
Drainagen ist unverzüglich zu benachrichtigen. 
 
Zu 3. 
Die Flächen werden für die Nutzung und Wohnbebauung in Anspruch genommen. Es 
wird eine Regelung erfolgen, die den Landwirten ermöglicht, sich darauf einzustellen. 
Inwiefern ein finanzieller Ausgleich erforderlich und gerechtfertigt ist, ist außerhalb des 
Planverfahrens zu bestimmen. 
 
Zu 4. 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass sich das Plangebiet in keinem Verfahren zur 
Neuregelung der Eigentumsverhältnisse befindet. 
 
Zu 5. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass keine Bedenken und Anregungen 
geäußert werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
Nicht zu berücksichtigen 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
Zu 6. 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass keine Belange betroffen sind. Der Landkreis 
wurde beteiligt. 
 
 
Zu 7. 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass keine Gewässer erster Ordnung gem. § 48 Abs. 1 
des Wassergesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (LWaG) und 
wasserwirtschaftliche Anlagen in der Zuständigkeit des StALU berührt werden und keine 
wasserwirtschaftlichen Bedenken gegen das Vorhaben bestehen. 
 
Zu 8. 
Der Hinweis zum Altlasten- und Bodenschutzkataster wird berücksichtigt. 
 
 
 
Zu 9. 
Der Hinweis wird berücksichtig und in den Planunterlagen ergänzt. 
 
 
 
Zu 10. 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Die Feststellungen in der Begründung zum 
Entwurf (Punkte 10, 12.7 und 16.6) bleiben bestehen. Es bestehen keine 
immissionsschutz- sowie abfallrechtlichen Bedenken. 

 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Grundlagen der Beurteilung werden durch die Gemeinde Damshagen zur Kenntnis 
genommen.  
 
 
Zu 2. 
Die vorgelegenen Unterlagen sowie das Planungsziel werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu 3.  
Die Grundlagen der Planung werden zur Kenntnis genommen. Es wird zur Kenntnis 
genommen, dass dem Programmsatz 4.1 (2) (Z) RREP WM entsprochen wird. 
 
 
Zu 4. 
Die Darstellung der Fläche als Wohnbaufläche im Flächennutzungsplan wird zur 
Kenntnis genommen.  
 
 
Zu 5.  
Die Gemeinde nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Die Gemeinde hat hierzu 
Abstimmungen geführt. Siehe die nachfolgende Stellungnahme vom 20.07.2017. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen.  
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen.  
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
Zu 6. 
Die Gemeinde nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Die Gemeinde hat hierzu 
Abstimmungen geführt. Siehe die nachfolgende Stellungnahme vom 20.07.2017. 
 
 
Zu 7. 
Die Grundlagen der Stellungnahme sowie ihre Gültigkeit werden zur Kenntnis 
genommen. 

 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen.  
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die allgemeine Darlegung wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 2. 
Die Ausführungen zu den vorgelegten Unterlagen und Planungszielen werden zur 
Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Zu 3. 
Die Begründung wird ergänzt. Die Zustimmung zur Errichtung der 9 WE/9 Grundstücke 
aus Sicht der Gemeinde wird zur Kenntnis genommen und in der Begründung beachtet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 4. 
Das Bewertungsergebnis und die Vereinbarkeit werden zur Kenntnis genommen und 
berücksichtigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
Zu 5. 
Die Plangrundlagen haben sich nicht geändert. Somit gilt die Stellungnahme aus Sicht der 
Gemeinde fort. 
 
Zu 6. 
Die Exemplare werden über das Amt der Behörde für die Unterlagen gereicht. 

 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass keine bergbaulichen Belange nach 
Bundesberggesetz (BBergG) sowie Belange nach Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)) 
berührt werden. 
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass für den Bereich der Maßnahme zurzeit keine 
Bergbauberechtigungen oder Anträge auf Erteilung von Bergbauberechtigungen  
 
Zu 3. 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass aus Sicht der vom Bergamt Stralsund zu 
wahrenden Belange keine Einwände oder ergänzenden Anregungen vorgebracht werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass das LUNG keine Stellungnahme zu den 
Unterlagen abgibt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Zu 1. 
Die vorliegenden Unterlagen  werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu 2. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass weder Liegenschaften der 
Straßenbauverwaltung noch Belange der Bundesfernstraßen und Landesstraßen vom 
Geltungsbereich der vorgelegten Entwurfsfassung betroffen sind. 
 
Zu 3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens des Straßenbauamtes Schwerin aus 
straßenbaulicher und straßenrechtlicher Hinsicht keine Bedenken bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Grundlagen der Planung werden zur Kenntnis genommen.  
 
Zu 2. 
Die Gemeinde berücksichtigt, dass die Trinkwasserversorgung über den Leitungsbestand 
des ZVG gesichert werden kann und dass die Leitungen im Straßen.- bzw. 
Gehwegbereich des Sandweges liegen. Entsprechend des Bedarfes werden neue 
Trinkwasseranschlüsse auf Kosten der Antragsteller hergestellt.  
 
Zu 3. 
Die Gemeinde berücksichtigt, dass Grundstücksanschlüsse zur Ableitung des 
Schmutzwassers bereits auf den Grundstücken liegen. Die Grundstücke werden 
entsprechend der Beitragssatzung des ZVG mit Erlangung der Rechtskraft des 
Bebauungsplanes gemäß den Festsetzungen kostenpflichtig. 
 
Zu 4. 
Die Niederschlagswasserentsorgung wird bis zum Satzungsbeschluss geregelt. Die 
Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers durch Versickerung ist nicht möglich. 
Insofern ist die Einbindung in ein System der geordneten Ableitung zu sichern. Durch 
gutachterliche Überprüfung ist der Nachweis erbracht, dass eine Versickerung auf den 
Grundstücken nicht möglich ist. Das anfallende Oberflächenwasser soll somit auf den 
Grundstücken gesammelt und der Regenwasserkanalisation zugeführt werden. Für die 
Regenwasserkanalisation sind im öffentlichen Bereich die Einleitungen zu schaffen. Die 
vorhandene Regenentwässerungsleitung soll genutzt werden. Von der Hydraulik reicht 
diese Leitung aus. Die Übernahme der Aufwendungen ist über die Privaten zu sichern. 
Auf die Gemeinde dürfen nur die durch sie verursachten Kosten entfallen. Somit können 
die Belange geregelt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
Zu 5. 
Die Möglichkeiten der Versickerung wurden überprüft. Aufgrund der anstehenden 
Bodenverhältnisse ist eine Versickerung nicht möglich. 
 
Zu 6. 
Die Hinweise werden bei der Überprüfung mitbetrachtet. 
 
Zu 7. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die technische Planung und Umsetzung mit den 
zuständigen Mitarbeitern des ZVG abzustimmen ist. Die Planung wird abgestimmt, so 
dass mit dem Satzungsbeschluss die Voraussetzungen geschaffen sind, dass die Ableitung 
es Oberflächenwassers gesichert werden kann. Durch gutachterliche Überprüfung ist der 
Nachweis erbracht, dass eine Versickerung auf den Grundstücken nicht möglich ist. Das 
anfallende Oberflächenwasser soll somit auf den Grundstücken gesammelt und der 
Regenwasserkanalisation zugeführt werden. Für die Regenwasserkanalisation sind im 
öffentlichen Bereich die Einleitungen zu schaffen. Die vorhandene 
Regenentwässerungsleitung soll genutzt werden. Von der Hydraulik reicht diese Leitung 
aus. Die Übernahme der Aufwendungen ist über die Privaten zu sichern. Auf die 
Gemeinde dürfen nur die durch sie verursachten Kosten entfallen. Somit können die 
Belange geregelt werden. 
  
Zu 8. 
Die Gemeinde Damshagen berücksichtigt, dass die Grundstücke entsprechend der 
Beitragssatzung des ZVG mit Erlangung der Rechtskraft des Bebauungsplanes gemäß den 
Festsetzungen beitragspflichtig werden. 
 
Zu 9. 
Es wird berücksichtigt, dass der ZVG die Bereitstellung von Löschwasser nur im Rahmen 
seiner technischen und rechtlichen Möglichkeiten absichern kann.  
Die Hydranten Nr. 812 und 815 sind nicht in den Vertrag zwischen der Gemeinde 
Damshagen und dem ZVG aufgenommen und bringen bei Einzelentnahme weniger als 48 
m³/h. Hierzu ist auch die Stellungnahme des Amtes Klützer Winkel mit einzubeziehen. 
Aus der Überprüfung durch das Amt Klützer Winkel ergibt sich gemäß Stellungnahme 
vom 16. Mai 2017, dass bei Betrachtung der in den Tabellen 1 und 2 der Stellungnahme 
dargestellten Löschwassermengen die Löschwasserversorgung im Plangebiet des 
Bebauungsplanes Nr. 10 gesichert werden kann. Die Unterlagen sind zu ergänzen. 
 
Zu 10. 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass jede weiterführende Planung und Änderung dem 
ZVG erneut zur Abstimmung vorzulegen ist. 

 
 
 
 
Nicht zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass keine Einwände bestehen. Der 
Hinweis zu Baumaßnahmen in der Ortslage Parin im Zusammenhang mit der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 3 der Gemeinde Damshagen wird im entsprechenden Verfahren 
berücksichtigt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die eingereichten Planunterlagen werden berücksichtigt und der Leitungsbestand gemäß 
Unterlage in der Planzeichnung ergänzt. 
 
Zu 2. 
Es wird berücksichtigt, dass rechtzeitig vor Beginn eventueller Bauarbeiten eine 
Einweisung durch den Meisterbereich erfolgen muss. 
 
Zu 3. 
Die Hinweise werden durch die Gemeinde Damshagen zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 4. 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Zu 5. 
Die Hinweise zu einem sicheren Netzbetrieb und einer schnellen Störungsbeseitigung 
wird berücksichtigt. 
 
 
 
 
Zu 6. 
Die Hinweise zu Kabeln werden berücksichtigt und in der Begründung ergänzt. 
 
 
 
 
 
 
Zu 7. 
Die Kontaktdaten werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen berücksichtigt, dass sich Versorgungsanlagen aus dem 
Verantwortungsbereich der HanseWerk AG im Plangebiet befinden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen.  

 

32 von 67 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2017-________- Satzung über den Bebauungsplan Nr. 10 der Gemeinde Damshagen für den westlichen Bereich der Ortslage Rolofshagen 

 31 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
Zu 2. 
Die Planauszüge werden berücksichtigt und nachrichtlich in die Planzeichnung 
übernommen. 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen 
 
 
Zu 3. 
Das Merkblatt wird von der Gemeinde Damshagen zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu 4. 
Die Hinweise zum Schutz der im Planbereich befindlichen Niederdruckgasleitungen 
werden berücksichtigt. 
 
 
Zu 5. 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 6. 
Die Hinweise werden berücksichtigt und ergänzt. 
 
 
 
Zu 7. 
Der Hinweis, dass eine Versorgung des Planbereiches mit Erdgas bei Wirtschaftlichkeit 
möglich ist, wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
Zu berücksichtigen. 
 
Zur Kenntnis zu nehmen 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen 
 
 
 
Zu berücksichtigen.  
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen berücksichtigt, dass nach gegenwärtigem Kenntnisstand 
Bodendenkmale bekannt sind, die durch die geplanten Maßnahmen berührt werden. 
 
Zu 2. 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Ein Umweltbericht ist nicht 
erforderlich. Auf die Vorgehensweise bei Bodendenkmalfunden wird hingewiesen. 
 
Zu 3. 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Ein Umweltbericht ist nicht 
erforderlich. Auf die Vorgehensweise bei Bodendenkmalfunden wird hingewiesen. 
 
Zu 4. 
Es wird berücksichtigt, dass im Untersuchungsraum Bodendenkmale bzw. 
nachvollziehbare Hinweise auf Bodendenkmale vorhanden sind. Die anliegenden 
Kartierungen der Denkmale werden beachtet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 

 

39 von 67 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2017-________- Satzung über den Bebauungsplan Nr. 10 der Gemeinde Damshagen für den westlichen Bereich der Ortslage Rolofshagen 

 38 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
Zu 5. 
Die Erläuterungen zu der Karte werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 6. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die rot bzw. blau gekennzeichneten 
Bodendenkmale nachrichtlich in den Bebauungsplan zu übernehmen sind. Das Plangebiet 
befindet sich gemäß der beigefügten Karte nicht in einem blau oder rot gekennzeichneten 
Bereich. Somit sind keine Bodendenkmale zu beachten oder zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu 7. 
Da es sich um eine Innenbereichslage handelt, wird auf eine Umweltprüfung und einen 
Umweltbericht verzichtet. 

 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
Zu 8. 
Der Hinweis wird durch die Gemeinde Damshagen berücksichtigt und in den 
Planunterlagen ergänzt. 
 
 
 
 
 
 
Zu 9. 
Da keine Bodendenkmale vorhanden sind, sollten die Hinweise genügen. 
 
 
 
Zu 10. 
Der Hinweis zum Erhalten einer Beratung zur fachgerechten Untersuchung der 
Auswirkungen des Vorhabens auf Bodendenkmale sowie zur Bergung und 
Dokumentation wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Zu 11. 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Zu 12. 
Die Gemeinde geht davon aus, dass die Stellungnahme abschließend und gültig ist. Die 
Stellungnahme wurde fristgemäß abgegeben. 

 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Aufforderung zur Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu 2. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass aus Sicht der landesrelevanten 
Gefahrenabwehr keine Bedenken beim Brand- und Katastrophenschutz bestehen. 
 
 
Zu 3. 
Die Hinweise werden durch die Gemeinde Damshagen berücksichtigt und in den 
Planunterlagen ergänzt bzw. präzisiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die vorliegenden Unterlagen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Zu 2. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass sich im Plangebiet keine Anlagen 
der 50Hertz Transmission GmbH befinden oder in nächster Zeit geplant sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass nach derzeitigem Kenntnisstand für 
den zum Sondervermögen BBL M-V gehörenden Grundbesitz des Landes Mecklenburg-
Vorpommern weder Bedenken zu erheben noch Anregungen vorzubringen sind.  
 
Zu 2. 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Der Landkreis wurde beteiligt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen berücksichtigt, dass Belange der Bundeswehr berührt, aber 
nicht betroffen sind und das Plangebiet im Interessengebiet der 
Luftwaffenverteidigungsradaranlage Elmenhorst liegt. 
 
Zu 2. 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass die Bundeswehr keine Einwände/ Bedenken zu 
den beabsichtigten Planungen bei Einhaltung der beantragten Parameter (allgemeines 
Wohngebiet mit Firsthöhe von bis zu 9,50 m über FF) hat.  
Die Parameter werden eingehalten. 
 
Zu 3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass eine weitere Beteiligung des Bundesamtes für 
Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr nicht weiter 
notwendig ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Zu 1. 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass das Vorhaben nicht den öffentlich-rechtlichen 
Aufgabenbereich des Deutschen Wetterdienstes beeinträchtigt und keine Einwände 
erhoben werden. 
 
Zu 2. 
Der Hinweis zur Erstellung von klimatologischen Gutachten wird zur Kenntnis 
genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass aus zollrechtlicher und fiskalischer 
Sicht keine Einwendungen gegen den Entwurf bestehen. 
 
 
Zu 2. 
Die Hinweise zur Lage des Plangebietes im grenznahen Raum werden berücksichtigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich keine Festpunkte der amtlichen geodätischen 
Grundlagennetze des Landes Mecklenburg-Vorpommern im Plangebiet befinden. Das 
Merkblatt wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 2. 
Der Landkreis wurde beteiligt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Hinweise zur Darstellung von Waldflächen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 2. 
Die Hinweise zu Genehmigungen von Waldumwandlungen und Erstaufforstungen bei der 
Forstbehörde werden zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 3. 
Der Hinweis wird von der Gemeinde Damshagen zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 4. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt den Hinweis zur Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Zuständigkeit von GDMcom wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 2. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass keine zurzeit laufenden Planungen 
der ONTRAS und der VGS berührt werden. 
 
Zu 3. 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu 4. 
Andere Versorger wurden beteiligt. 
 
Zu 5. 
Der Hinweis zu möglichen Anfragen wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Aufführung der Erschließung des Plangebietes über den Sandweg wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
Zu 2. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass aus polizeilicher Sicht keine 
Bedenken bestehen und keine Einwände erhoben werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Zu 1. 
Die Beauftragung der Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
Zu 2. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass keine landeseigenen bzw. Flächen 
der Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern betroffen sind. 
 
Zu 3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht des Landes bzw. der Landgesellschaft 
Mecklenburg-Vorpommern mbH keine Belange betroffen werden und keine weiteren 
Anregungen gegeben werden können. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass der Satzung seitens des Wasser- und 
Bodenverbandes „Wallensteingraben-Küste“ zugestimmt wird. 
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass bei Bedarf auf Einleitung in ein Gewässer II. 
Ordnung der bauliche Zustand und die hydraulische Leistungsfähigkeit der verrohrten 
Gewässer  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde nimmt die detaillierten Ausführungen zur Kenntnis und berücksichtigt sie 
in der weiteren Vorbereitung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
Zu 2. 
Die Gemeinde nimmt die Löschwasserentnahmestellen zur Kenntnis und berücksichtigt 
die Löschwassermengen. Die Begründung wird ergänzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 3. 
Die Gemeinde nimmt die Anforderungen an die Löschwasserabsicherung und den 
Nachweis der Absicherung der Löschwasserversorgung unter Berücksichtigung der 
Löschwasserentnahmestellen und deren Leistungsfähigkeit in die Begründung auf. Der 
Hinweis, dass der Teich im Sandweg zu entkrauten ist und eine 
Löschwasserentnahmestelle zu installieren ist, wird aufgenommen. 

 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass keine Einwände bestehen. 
 
Zu 2. 
Die Hinweise werden von der Gemeinde Damshagen zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu 3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht der zu bewertenden Schutzgüter 
(Schutzgüter Boden, Wasser, aquatische Fauna und aquatische Flora) sich keine 
Einwände oder Bedenken ergeben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass von Seiten der Stadt Grevesmühlen 
keine Anregungen zu den o.g. Planungsabsichten bestehen. 
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine nachbarschaftlichen Belange durch die 
Planung der Gemeinde Damshagen berührt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass von Seiten der Gemeinde Warnow 
keine Anregungen zu den o.g. Planungsabsichten bestehen. 
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine nachbarschaftlichen Belange durch die 
Planung der Gemeinde Damshagen berührt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1.  
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass von Seiten der Gemeinde 
Roggenstorf keine Anregungen zu den Planungsabsichten in der Gemeinde Damshagen 
bestehen. 
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass durch die Planung der Gemeinde Damshagen keine 
nachbarschaftlichen Belange berührt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass keine Anregungen von Seiten der 
Gemeinde Stepenitztal bestehen.  
 
Zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine nachbarschaftlichen Belange durch die 
Planung der Gemeinde berührt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1.  
Die Grundlage der Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.  
 
Zu 2. 
Die Gemeinde Damshagen nimmt zur Kenntnis, dass Belange der Stadt Klütz nicht 
berührt werden. 
 
Zu 3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass weder Anregungen noch Bedenken zum 
Bebauungsplan geäußert werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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